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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.255,33 +0,30 % +11,20 % Rendite 10J D * -0,29 % -3 Bp Dax-Future * 15.271,00
MDax * 33.007,27 +0,91 % +7,18 % Rendite 10J USA * 1,53 % -11 Bp S&P 500-Future 4162,40
SDax * 15.960,68 +0,77 % +8,10 % Rendite 10J UK * 0,77 % -8 Bp Nasdaq 100-Future 13986,25
TecDax* 3.517,24 +0,99 % +9,48 % Rendite 10J CH * -0,31 % -3 Bp Bund-Future 171,17
EuroStoxx 50 * 3.993,43 +0,43 % +12,41 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % +0 Bp VDax * 16,80
Stoxx Europe 50 * 3.387,11 +0,72 % +8,97 % Umlaufrendite * -0,32 % +3 Bp Gold ($/oz) 1765,77
EuroStoxx * 440,21 +0,28 % +10,73 % RexP * 493,68 -0,06 % Brent-Öl ($/Barrel) 66,49
Dow Jones Ind. * 34.035,99 +0,90 % +11,21 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,1965
S&P 500 * 4.170,42 +1,11 % +11,03 % 12-M-Euribor * -0,48 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8695
Nasdaq Composite * 14.038,76 +1,31 % +8,93 % Swap 2J * -0,50 % -1 Bp Euro/CHF 1,1031
Topix 1.960,87 +0,09 % +8,56 % Swap 5J * -0,32 % -2 Bp Euro/Yen 130,23
MSCI Far East (ex Japan) * 692,68 +0,30 % +4,61 % Swap 10J * 0,06 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,30
MSCI-World * 2.213,35 +0,93 % +10,12 % Swap 30J * 0,47 % -4 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 18.04.2016 - 18.05.2021 (GMT)

Price

EUR

Auto

8.500

9.000

9.500

10.000

10.500

11.000

11.500

12.000

12.500

13.000

13.500

14.000

14.500

15.000

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2

2016 2017 2018 2019 2020 2021  

Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 18.04.2016 - 15.07.2021 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 16. Apr (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge etwas höher starten. Nach den starken Wirtschaftsdaten aus China, die bereits heute Mor-

gen veröffentlicht wurden, stehen aus den USA Daten zum Verbrauchervertrauen der Uni Michigan 

für April auf der Agenda. Chinas Wirtschaft hat die Corona-Krise weitgehend überwunden und ist mit 

einem Rekordwachstum ins neue Jahr gestartet. Die Wirtschaftsleistung stieg in den ersten drei 

Monaten um 18,3 Prozent im Vergleich zum ersten Quartal des Vorjahres und damit so stark wie nie 

seit Beginn der quartalsweisen Auswertung vor gut 30 Jahren. Außerdem werden erneut etliche 

Firmenbilanzen die Anleger auf Trab halten. Zur Hauptversammlung laden u.a. Covestro, Henkel und 

Vonovia. Außerdem verfallen am Freitag Optionen auf Indizes und einzelne Aktien.  

Ermutigende Firmenbilanzen und Konjunkturdaten haben die Wall Street auf Rekordstände getrie-

ben. Die Leitindizes S&P 500 und Dow-Jones erklommen am Donnerstag neue Spitzenwerte. Gefragt 

waren auch wieder die zuletzt gebeutelten Technologiewerte. Die Anleger warteten auf neue Han-

delsimpulse durch die angelaufene Bilanzsaison, sagte ein Marktstratege. "Erwartungen einer star-

ken Gewinnerholung haben zur Marktrally beigetragen. Nun liegt die Latte hoch." Der Dow-Jones-

Index der Standardwerte schloss 0,9 Prozent höher auf 34.035 Punkten. Der technologielastige 

Nasdaq rückte 1,3 Prozent auf 14.038 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 1,1 Prozent auf 

4.170 Punkte zu. Für Auftrieb an den Börsen sorgten Zahlen der US-Einzelhändler, die im März ein 

unerwartet dickes Umsatzplus einfuhren. Die Einnahmen stiegen um 9,8 Prozent zum Vormonat und 

damit stärker als erwartet. Beflügelt wurde die Konsumlust der Bürger auch durch das billionen-

schwere Pandemie-Hilfspaket von US-Präsident Joe Biden. Zudem sank die Zahl der Erstanträge auf 

US-Arbeitslosenhilfe unerwartet deutlich. Im Fokus der Anleger stand unter anderem die Bank of 

America. Das Geldhaus hat wie seine heimischen Rivalen die Gewinne zum Jahresauftakt kräftig 

gesteigert. 

Die asiatischen Börsen haben sich am Freitag mit Blick auf die Wirtschaftsdaten aus China etwas 

uneinheitlich gezeigt. Dass die chinesische Wirtschaft mit einem Rekordwert von 18,3 Prozent ge-

wachsen ist, dürfte viele Anlieger jedoch positiv stimmen. Zudem lassen ermutigende Firmenbilan-

zen und Konjunkturdaten aus den USA die Anleger auf eine globale Konjunkturerholung hoffen. Der 

breit gefasste Topix-Index stieg in Tokio um 0,1 Prozent und lag bei 1.961 Punkten. 

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: BIP (Q1), Einzelhandelsumsatz, 

Industrieproduktion (Mrz) 

EWU: Handelsbilanzsaldo (Feb), Ver-

braucherpreise HVPI (Mrz) 

USA: Baubeginne, Baugenehmigungen 

(Mrz), Konsumklima Uni Michigan (Apr) 

 

Unternehmensdaten heute 

Bank of New York Mellon, Citizens Fi-

nancial Group, Kansas City Southern, 

Morgan Stanley, PNC Financial Services, 

Severstal, State Street (Q1), Aumann, 

MBB, R. Stahl (Q4), Allreal, Covestro, 

Henkel, Swiss Re, Vonovia (HV) 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


